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Der Freiheitsplatz wurde am Sonntag .quasi zum Marktplatz. Anlässlich des "Tags der Märkteu' fand
dort erstmals der Hanauer Kreativmarkt s~tt. '
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ihre Produkte an. Oliven in
verschiedenen Geschmacks­
richtungen, Käsespezi~tä­

ten und Wurstwaren' domi­
nierten. Freilich gab es 3m
Käsestand zuweilen Überra­
schungen: "Was, 20 Euro?"
Nun ja, der Bauem- und
Schlemmermarkt bietet zwar
vieles, aber keine Discounter­
ware und -preise.

Schnäppchen gab es auf der
Etappe zum Fr~iheitsplatz

beim Bücher-, Schallplatten­
und CD-Flohmarkt der IGHA.
Sich Zeit zum Stöqem lassen,
lohnte bei dem reichhaltigen
Angebot zu Tiefstpreisen.
Kaum ein Stand, an dem
nicht die Auslagen und Kis­
ten mit Geduld begutachtet
und ~urchstöbert.wurden.

fanden. Textilien, Schmuck,
Holzarbeiten und vieles mehf
rundeten das Angebot am
Freiheitsplatz ab.

Die Autoshow auf dem
Marktplatz schließlich -war
Wieder einmal Dreh- und An­
gelpunkt' für die Automobil­
freunde. Rund 120 Fahrzeuge
der verschiedenen Fabrikate
waren zu besichtigen, Probe-

Als' sehr anregend entpupp- sitzen und Blick unter die Mo­
te sich auf dem Freiheitsplatz torhaube inbegriffen. Upd die '
auch der erstmals initiierte eifrigen Berater der Autohäu­
Markt mit Hand- und Selbst- ser ließen keine Informati­
gemachtem. Auch hier gro- onsWünsche offen.
ßer Zuspruch und z~m Teil Wahrend ,auf dem Markt­
Staunen über einige neue Ge- platz Probe gesessen wurde,
schäftsideen. "Ausgedacht. drehten viele Autobesitzer
Selbstgemacht" lautete denn ) ihre Runden, in der Innen­
auch der Slogan am Pavillon stadt, um ihre Karosse ir­
mit stabilen Einkaufstaschen gendwo irgendwie doch noch
aus Kaffeeverpackungen - parken zu können. Denn
sinnvolles' und stylisches Re- nach Beginn des verkaufsof­
cycling, eine der 'cleveren Ide- fenen Sonntags wuchs der
en auf dem neuen Markt, die Zustrom der Besucher enorm
Ane~ke~ung und Interesse an.· dk '

Tasch·en aus
Verpackungen
'Viel Trubel bei~ "Tag der Märkte"

HANAU • Der Hanauer "Tag
der Märkte" mit Autoschau
und verkaufsoffen~m Nach­
mittag am Sonntag lockte vie­
le tausend Besucher in die In­
nenstadt. Bereits kurZ nach
13 Uhr waren alle Parkhäus~r

belegt. Der Betrieb erinnerte
,an die Eröffnung des Forums
im vergangenen Jahr als sich
ein ähnliches .Bild geboten
hatte.

Das Angebot, es war ja auch
attraktiv. Angefangen beim
Bauem- 'und 'Schlemmer­
'markt der Interessengemein­
schaft Hanauer Altstadt
(IGHA), ,bei dem regionale
Produzenten am Schlossplatz
ihr Forum hatten. Pilze gab es
dort nicht nur aus der 'lecker
duftenden "Pilzpfanne,.. SOli­
dem auch in frischem Zu­
stand zum selbst 'verarbeiten:
Außerdem Wurstwaren aus'
Rhön und VogelSberg, regio­
nale Brotspezialitäten, Wein
aus Franken und Rheinhes­
.sen und natürlic;:h flüssige
und streichfahige Produkte
aus. dem heimischen Apfel.
Dazu Jazzmusik und einen
gemütlichen P.lausch an den
voll besetzten Garnituren. '

Der Weg bis zum Gold­
schmiedehaus war ebenfalls
"gepflastert" mit verlocken­
den Angeboten für den Gau­
men. Unter den französi­
s'chen Fahnen vor dem Gold­
schmiedehaus boten Erzeu­
ger aus dem Nachbatland


